Vorlage für das Daumenkino

Hinweis für den Lehrer: Wie oft man die Vorlagenblätter je Schüler kopiert ist eine Geschmacks- und vor allem Zeitfrage. Für meine Klasse habe ich 2 Vorschwünge und nur einen Rückschwung bearbeiten lassen, insgesamt also 21 Bilder. Für ein „analoges“ Daumenkino halte ich das für ausreichend. Möchte man die Bilder anschließend ausschließlich zu einem „digitalen Daumenkino“ (= durch einen Computer in Bewegung gesetzt) reicht es natürlich, jedes Bild nur einmal zu verwenden.
Arbeitsauftrag: Die Schüler müssen die Bilder ausschneiden, in die richtige Reihenfolge bringen, sowie den Figuren Arme und Beine einzeichnen. Zuletzt sollte das Bild von den Schülern noch farbig gestaltet werden.
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